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Lact ilia-Tv pus der 1 uni leu Ol li/in von Rom5 zuzuschreiben, lam R. Göbl w m den in
diesel Olli/in folgende Nominale ausgeprägt: Binio6, Aureus, Anloninianus und As.
Dei Alliens ist m zwei Exemplai en belegt: zum einen in Berlin7 Nr. 2 .11111 beloi beerter
und gcpan/ii iei Büste, zum anderen m Mailand8 (Ni .3) mil beli n luti uni Kopf Letzterer

isi unserem Dei 1.11 abulie li. alici un lu stempelgleii h. Andererseits sc Iici 111 es. dass
die Prägestempel dieses Denars ursprünglich lin die Aureusproduktion hergestellt
w in den und. 11.11 b i tu ei isix em Gel» auc h, lüi die Denai pi ägimg weiterbenutzt wurden.
Ben ,11 Inet man die Obei Ilache unsere] Münze genauer, so isi festzustellen, dass beide
Prägestempel koi 1 odiei 1 waren und class die Voi dei sene teilweise nachgravierl wurde,
was besonders an dem « E», dem «S» und dei Nase des Kaiserporträts deutlich wird.

Diese Münze bildet somit bishei den einzigen Beleg ciuci Denarprägung Im diese
Ausgabe in Rom zwischen 262 und 265.

5 Mailand pi.igl in elei selben Pei iode eine gleichartige Rückseite siehe Göbl. a.a.O., S. 20),
abei dei sein charakteristische Porträtstil erlaubt uns nicht, unsere Prägung diesel Münzstätte
zuzuNveisen.

6 Nr. 4: ex Auktion Sammlung Trau Nr. 2932.
' Bei hu. Im.-Ni.28753: 1,70g; 6'.
8 Mailand (Eolie/ ione comunale), luv.-Nr. Id 2 7 : '(1.7 g'; 11'.

NEKROI OGI NECROLOGIES

Joachim Weschke

Ain 18. Mär/ 19S3 verstarb in Frankfurt
Dr.Joachim West like. Direktor der Deulsi ben
Bundesbank und Intel des Geldmuseums
dieses Institutes. 1924 in Liegnii/ geboren,
studierte er Geschichte, Latein und Numismatik

und promovierte 19.55 in Bei lin uni
finti Dissertation über «Die Reichsgoldprä-
guug Deutschlands im Spätmittelaltci bis
1450». 1952 bis 1') VI w.u ei un tei Arthui Suh

le wissenschaftliche! Mitarbeiter am Münzkabinett

der Staatlichen Museen in Bei lin. Sen
I960 war ei am Geldmuseum dei Deutschen
Bundesbank tätig, (lessen Leitung ei 1967
übernahm. Alserstei wissenschal die her Leiter
dieser bedeutenden Institution hai ri (Lis
Geltlmuseum ausgebaut und natii
wissenschaftlichen Gesichtspunkten organisiert.
Von 1973 bis 1980 leitete er als Vorsitzende!
die 1 laudili ni Numismatische Gesellschaft,
und er gehörte der Numismatischen Kommission

ilei Lanciti in dei Bundcsicpuhük
Deutschland au. Il\

Georg Wimmelmann

Am 11. April 1983 verstarb in Hannovei
unser Mitglied Georg Wimmelmann, Archi¬

tekt und Maler. Der Verstorbene war ein
engagierter Förderer einer modernen und /11-
kunitsweisenclen Medaillen- und Plakettenkunst.

Aul seine Initiative und Stillung geht
dei Di .-Irmgard-Woldei ing-FcJi derungspreis
zurück, der die wissenschaftliche Arbeil von
nichtberufsmässigen Numismatikern,
insbesondere audi von Jugendlichen, unterstützt
und honoriert. Während 20Jahi en versali der
Verstorbene audi das Ami des Präsidenten
der Numismatischen Gesellschaft Hannover.

H\

Otto Merkholm

Am 16.Juli 1983 verstarb in Kopenhagen
Dr. Olio Markholm, der Konservator des
königlichen Münzkabinetts des dänischen
Nationalmuseums. Mit ihm verliert die Wissenschalt

einen profunden Kenner der hellenistischen

Müii/kiintle, der sich vor allem mit der
kappaclokist ben, partiiisctien, seleukielisehen,
ptolemäisc heu und lykischen Münzprägung
beschäftigte. Eine ausführliche Würdigung
seines Wirkens wird in einem der nächsten
HelleNtiöllenlliihl werden. tl\
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